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Ehrung des Stv Kobert
Der durch ſein biederes treudeutſches Weſen allgemein

geſchätzte Stadtverordnete Herr Seifenfabrikant Eduard Ko
bert der unlängſt ſein 30jähriges Jubiläum als Mitglied
der ſtädtiſchen Armenverwaltung feierte hat nachträglich
noch eine Auszeichnung erhalten die jeder ihm gönnen wird
der da weiß mit welchem Eifer und welcher Liebe Herr Ko
bert nun ſchon drei Jahrzehnte hindurch im Jntereſſe unſerer
Armen eine ſelbſtloſe Tätigkeit entfaltet Herrn Kobert
wurde der Königliche Kronenorden verliehen

Jm Namen des Königs überreichte ihm heute mittag
unſer Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive die Auszeichnung

10 Prozent Steuererhöhung
Ein 9 Millionenetat Eine halbe Million

Defizit
Das Bild des neuen ſtädtiſchen Etats das bisher ver

ſchleierte nun liegt s enthüllt vor uns Die Bürgerſchaft
wußte ſeit Wochen daß es nicht roſig iſt nicht roſig ſein
kann Auf zahlreichen Gebieten neue Aufgaben neue Aus
gaben da können natürlich die Einnahmen ſoweit ſie uns
die ſteigenden Erträgniſſe unſerer erwerbenden Jnſtitute
und die ſteigende Steuerkraft liefern keine ausreichende
Deckung bieten So ſtehen wir denn vor einem Fehlbetrag
von einer halben Million

200 000 Mk Einnahmeausfall bringen die Sparkaſſen
überſchüſſe durch den niedrigen Kursſtand der Wertpapiere
Die Schulverwaltung braucht 100 000 Mk mehr denn die
Stadt wächſt raſch und mit ihr die Schullaſten dem Fort
ſchritt der Zeit darf man ſich vollends auf dem Gebiet der
Schule nicht verſchließen 80 000 Mk braucht die Kehranſtalt
mehr uſw uſw So haben wir denn einen Etat vor uns
mit der

Schlußziffer 9163 290 Mark
Jm Vorjahr waren s nur erſt 8355 190 Mark
Das Defizit beträgt alſo eine halbe Million

Deckung finden
Der Magiſtrat hat bereits in ſeinem neuerlichen Expoſé

auseinandergeſetzt daß es ihm nicht angängig erſcheint
dieſe hohe Summe allein durch Zuſchläge zu den Steuern
aufzubringen Das ſei unvereinbar mit den Jntereſſen un
ſerer Kommune und mit den geſetzlichen Beſtimmungen die
für die Verteilung öffentlicher ſtädtiſcher Laſten beſtehen
Ein Prozent Zuſchlag zur Einkommenſteuer macht
rund 18 500 Mk ein Prozent der Grundſteuer 6000 Mk ein
Prozent der Gewerbeſteuer 3600 Mk Wollte man die Mehr
ausgaben nur auf die Steuern legen ſo würden ungefähr
18 Proz Zuſchlag uns blühen Das will der Magiſtrat aber
vermeiden und ſo beantragt er denn bekanntlich die
Schankkonzeſſionsſteuer und die Wert
zuwachsſteuer einzuführen

Der neue Etatsentwurf rechnet mit dieſen Einnahme
quellen Er ſetzt als Ertrag der Schankkonzeſſionsſteuer
120 000 Mark ein und als Einnahme aus der Wertzuwachs
ſteuer 40 000 Mk Nur unter der Vorausſetzung
daß dieſe beiden Steuern tatſächlich im
Sinne des Magiſtrats eingeführt werden
läßtſich die Steigerungder Steuernaufzehn
Prozent für die Einkommen und für die
Realſteuern beſchränken

Haben die beantragten neuen Steuern Ausſicht auf An
nahme im Stadtverordnetenkollegium

Was die Wertzuwachsſteuer angeht ſo iſt ihre Geneh

Wie

migung nachdem der Finanzausſchuß ſie mit 13 gegen 2
Stimmen gutgeheißen wohl ſicher dagegen haben ſich für
die Schankkonzeſſionsſteuer nur ganz wenige Stadtverord
nete ausgeſprochen ein großer Teil iſt unbedingt dagegen
ſo daß ſie wohl fallen wird Man muß alſo damit rechnen
daß wir nicht bloß 10 ſondern vielleicht 15 Prozent Steuer
erhöhung bekommen Allzu viel wird ſich nämlich an dem
Etat nicht abſtreichen laſſen

Für heute muß dieſe flüchtige Skizze da uns das erfor
derliche Material erſt kurz vor Redaktionsſchluß zugängig
war genügen Jn nächſter Nummer kommen wir auf die
Sache zurück

Berechnung des ſteuerpflichtigen Einkommens in den
Steuererklärungen für 1908

Für die Angabe des Einkommens in den Steuer
erklärungen wolle man folgendes beachten

1 Bei Abgabe der Steuererklärung bedarf es in erſter
Linie der Feſtſtellung welche Einkommensquellen dem
Deklaranten zu dieſer Zeit zur Verfügung ſtehen z B alſo

bei Einkommen aus Kapitalvermögen welches
Kapitalvermögen vorhanden iſt

bei Einkommen aus Grundvermögen welche Grund
ſtücke der Steuerpflichtige durch Verpachtung eigene Be
wirtſchaftung Vermietung oder als Wohnung für ſich
und ſeine Familie nützt

bei Einkommen aus Handel und Gewerbe welches
Handelsgeſchäft oder Gewerbe der Steuerpflichtige be
treibt

bei gewinnbringender Beſchäftigung welche
Tätigkeit der Steuerpflichtige ausübt

Steht zur Zeit der Steuererklärung bereits feſt daß im Be
ſtande der Quellen bis zum Beginn des Steuerjahres eine
Aenderung eintreten wird ſo iſt dies zu berückſichtigen
Hat z B ein Kaufmann ſchon vor Abgabe der Steuer
erklärung ſein Geſchäft vom 1 April oder von einem früheren
Zeitpunkte ab an ſeinen Sohn veräußert ſo erfolgt ſeine
Veranlagung nicht mehr vom Ertrage des Geſchäfts
ſondern nach dem Ergebniſſe der ihm vom 1 April ab zu
ſtehenden Einkommensquellen beiſpielsweiſe alſo nach ſeinem
Einkommen aus dem ihm zur Verfügung ſtehenden Kapital
Denn maßgebend für die Veranlagung iſt der Beſtand der
einzelnen Einkommensquellen zu Beginn des Veranlagungs
jahres Aenderungen welche in dem Beſtande der
Einkommensquellen bis zum Beginn des Steuer
jahres eintreten bei der Veranlagung aber nicht berück
ſichtigt ſind können im Rechtsmittelwege geltend gemacht
werden

2 Soweit unter 3 und A nichts anderes beſtimmt iſt
gilt als ſteuerpflichtiges Einkommen das Ergebnis welches
die nach 1 dem Steuerpflichtigen zuzurechnenden Einkom
mensquellen in dem dem Steuerjahr unmittelbar
vorangegangenen Kalenderjahr geliefert haben
bei der Veranlagung für 1908 alſo das Ergebnis des
Kalenderjahres vom 1 Januar bis 31 De
zember 1907

Beſteht eine Einkommensquelle für den Steuerpflichtigen
noch nicht ſo lange Zeit liegt ein Ergebnis des Vorjahres
mithin nicht vor ſo iſt der mutmaßliche Jahres
ertrag maßgebend d h es tritt Schätzung desjenigen Er
trages ein den dieſe Einkommensquelle im Steuerjahre vor
ausſichtlich ergeben wird

3 Nach den Beſtimmungen des Handelsgeſetzbuches iſt
jeder Kaufmann verpflichtet Handelsbücher zu führen in
dieſen ſeine Handelsgeſchäfte und die Lage ſeines Vermögens
nach den Grundſätzen ordnungsmäßiger Buchführung erſicht
lich zu machen auch alljährlich eine Bilanz und alle Jahre
oder unter Umſtänden alle 2 Jahre ein Jnventar aufzu
ſtellen Liegen derartige den Vorſchriften der 88 38 ff des
Handelsgeſetzbuches entſprechende Handelsbücher bei einem
Steuerpflichtigen mag derſelbe nun Kaufmann im Sinne
des Handelsgeſetzbuches ſein oder nicht vor ſo erfolgt die
Veranlagung des Geſchäftsgewinns aus Handel

1 Beiblatt zu Nr 6 der Saale Zeitung Sonnabend 4 Januar 1905

Gewerbe und Bergbau nicht nach dem Ergebniſſe
des dem Steuerjahre vorangegangenen Kalender
jahres ſondern nach dem Durchſchnitt der drei
dem Steuerjahre unmittelbar vorange
gangenen Geſchäftsjahre oder wenn der Betrieb
noch nicht ſolange oder nicht ohne weſentliche Aenderung
ſolange beſteht oder die Bücher nicht ſolange geführt werden
nach dem Durchſchnitt der kürzeren Zeit für welche Jahres
abſchlüſſe vorliegen und wenn ein Jahresabſchluß überhaupt
noch nicht vorliegt nach dem mutmaßlichen Jahresertrage

Der für die Berechnung des Durchſchnitts maßgebende
Zeitabſchnitt richtet ſich bei jedem Steuerpflichtigen nach dem
von dieſem angenommenen Betriebs oder Ge
ſchäftsjahr

4 Die Vorſchriften zu 3 finden ſinngemäße Anwendung
auf die Veranſchlagung des Ertrages aus Land oder
Forſtwirt ſchaft auf eigenem oder gepachtetem Grund
beſitz wenn über den Betrieb geordnete den
Reinertrag ziffermäßig nachweiſende
Bücher geführt werden Eine beſtimmte Form der
Buchführung iſt hierbei nicht vorausgeſetzt Auch hier er
folgt alſo die Veranlagung nicht nach dem Ergebnis des
letzten Kalenderjahres ſondern nach dem Durchſchnitt der
drei letztab geſchloſſenen Wirtſchaftsjahre

5 Bezieht ein Steuerpflichtiger deſſen Einkommen aus
Handel und Gewerbe oder aus Grundbeſiz gemäß den
Ziffern 3 und 4 nach dreijährigem Durchſchnitt zu veranlagen
iſt ne ben dieſem Einkommen noch Einnahmen aus irgend
einer anderen Einkommensquelle z B aus Kapitalver
mögen oder aus gewinnbringender Beſchäftigung ſo wird
dieſes ſonſtige Einkommen nicht nach dreijährigem Durch
ſchnitt ſondern nach dem Ergebnis des letzten Kalender
jahres veranſchlagt

v Vom ſtädtiſchen Gaswerk
iſt ſoeben der Verwaltungsbericht für das Geſchäftsjahr

vom 1 April 1906 bis zum 31 März 1907 erſchienen der
wieder ein recht erfreuliches Bild gibt

Der Gasverbrauch betrug 9 182 071 Kubikmeter das iſ
gegen das Vorjahr eine Steigerung um 447 775 Kubikmeter
oder um 5,13 Proz Der Reingewinn beläuft ſich auf
508 894,09 Mk vermehrte ſich alſo gegen das Vorjahr um
21 272,93 Mk Der Gasverbrauch für häusliche
Zwecke hat eine fortdauernde beträchtliche Zu
nahme erfahren was daraus erſichtlich iſt daß ſich die
Zahl der Gasmeſſer von 12 970 auf 14 806 und die Zahl der
Koch und Heizapparate von 5300 auf 6305 erhöht hat
Ebenſo iſt das Rohrnetz beträchtlich erweitert worden Es
hat jetzt eine Geſamtlänge von 147,979 Kilometer An
Kohlen wurden verbraucht 33 615 940 Kilogramm Gas
kohlen im Werte von 649 563,55 Mk in erſter Linie weſt
fäliſche Kohlen Der Kohlenpreis iſt faſt durchweg ge
ſt iegen beſonders hat ſich der Preis für engliſche Kohle
erhöht Jm jetzigen Berichtsjahr hat man mit noch er
heblich höheren Kohlenpreiſen zu rechnen Der Durch
ſchnittspreis für eine Tonne vergaſter Kohlen ſtellte ſich im
Berichtsjahre um 0,21 Mk höher als im Vorjahre

Zeigt der geſamte Betrieb der Gasanſtalt ſo eine fort
ſchreitende Entwickelung ſo hat ſich doch die Gasabgabe für
Gasmotoren vermindert Die Zahl der benutzten Kraft
maſchinen verringerte ſich um 12 Stück Am Jahresſchluß
waren 103 Motore mit 561 Pferdeſtärken im Betriebe Der
Koksverkauf vollzog ſich im ſehr befriedigender Weiſe
Es iſt ein Preis von 93,94 Pfg pro Hektoliter gegen
87 95 Pfg im Vorjahre erzielt worden Der durchſchnittliche
Verkaufspreis für 100 Kilogramm Teer belief ſich auf
2,31 Mk gegen 2,19 Mk im Vorjahre Die Zahl der Gas
laternen erhöhte ſich von 3087 auf 3180 alſo um 93 Stück
Bei 11 Laternen erfolgte das Zünden und Löſchen durch
Zünduhren

Die Geſamteinnahmen des Werkes beliefen ſich
auf 1 193 373,90 Mk ein Mehr von 52 534,12 Mk gegen das
Vorjahr Der Ueberſchuß von über eine halbe Million zeigt
von neuem welch ſtarke Stütze unſer ſtädtiſcher Etat am
Gaswerk hat

lnwentur Verkauf
Sämtliche der Mocde unterworfenen Waren sowie Viele Stapel Artikel sind in der Inventur im Preiso

wesentlich zurückgesetzt und liegen von

INontag 6 Januar billigen Extra Preisen

Polz Stolas Kragen Iacken Mäntel Muffs Blusen Kostüme
Schirme Herren Westen Damen Winter Mäntel Iacketts
Abend Mäntel Kleider Röcke Handschuhe Morgen Röchke
Jacken Spitzen Bänder Strümpfe Trikotagen Herren und
Damen Wäsche Kleiderstoffe Seidenwaren Gardinen Stores
Teppiche Fusstaschen Felle Decken Fenster Mäntel

Huth Co
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Furchtbare Kälte
Aus allen Himmelsgegenden unſeres Vaterlandes kom

men Meldungen über bittere Kälte von der uns in Halle ja
auch das neue Jahr bereits eine genügende Probe gebracht
hat O dieſe Kälte ſo klagt auch bei uns alle Welt Die
holde Weiblichkeit der das gerötete Näschen ſchlecht zu Ge
ſicht ſteht die ſtarken Männer denen Eis im Barte hängt
Und daheim füttert man den Ofen mit Kohlen daß die Vor
räte zuſehends zuſammenſchmelzen Die letzten Tage haben

ſchon arge Lücken in die Beſtände geriſſen Schlechte Aus fand man einen Stuhlflechter im Felde erfroren uur bei
ſichten angeſichts der Teuerung des Kohlenmarktes Stadtilm erſtarrte ein Handwerksburſche auf Titritarke zu

Aber andete Gegenden werden noch viel härter von Tode und bei Beirode raffte die Kälte einen rikarbeiter
der Kälte heimgeſucht Jn Thüringen hat der Froſt eine den im Walde auf ſeinem Gange zur Arbeit Schwäche über
Höhe erreicht wie ſeit langem nicht 30 Grad Celſius mannt dahin Jm ganzen ſind es bisher ſoweit Meldungen
ſo meldet man aus der Gegend von Schleiz Da iſt s kein vorliegen ſechs Menſchen die ein Opfer des ſtarren Froſtes
Wunder wenn auch ſchon Menſchenleben der grim wurden
men Kälte zum Opfer gefallen ſind Wehe dem Morgen ſollew nach der Wettervorherſage an vielen
Wanderer der jetzt auf ſeinem Wege ermüdet Bei Apolda l Stellen heftige Schneefälle einſetzen Leider wird der Schnee

Inventur Ausverkauf
I Sämtliche Waren welche der NMode unterliegen ebensolche von denen geshelossene Sortimente nicht mehr vorhanden sind und Waren
7 de durch Dekorieren oder am Lager etwas unsauber geworden sind verkaufen wir

vwecdeutencd unter Preis
Besonders empfehlen wir

101 S 4 9 ſ grosso Poſten in Wollo Haldwollo und BaumwolleG G W G für 6esellschaft Strasso und Haus
Seidenstoffe in neuesten Mustern halbfertige Roben schwarze Tüllroben

Spachtelstoffe Tüll und Valenciennestoffe Tüll und Spachtel Passen Kragen Besätze Spitzen
Seidenbänder Wollmousseline Waschstoffe Damen Täschehen Gürtel Pompadours

Ein grosser Posten beste für Anzüge und Paletotsengl und deutsche Herr enstoffe hervorragend billig

Damen Jacketts Paletots Abendmäntel Frauenmäntel Lifthoys
Kostüme fertige Kleider Kostümröcke Woll und Seidenblusen Wascohblusen

Knaben Anzüge u Paletots Mädehen Kleider u Jacketts Kindermützen

Pelz Kolliers u Muffen
Grosse Posten

Damenwäsche
Tag u Nachthemden Frisiermäntel Beinkleider Nachtjacken Untertaillen oto

Herrenhemden
welche durch Dekorieren im Laden und Schaufenster etwas beschmutzt worden sind sowie einzelne Stücke und Reisemuster

ken Remdentuche weisse Leinen Negligébarchente Inletts Bettzeuge Tafel u Tischwäsehe
Wischtücher Handtücher Taschentücher I Neinen Wedefehemn

biüsöe Puten Unterröcke Wirtschafts und Tändelschürzen Kinderschürzen Korsetts
Normal Unterzeuge Kapotten Tücher Handarbeiten

Teppiche Garclinen Portieren
Garnituren in Tuch und Leinenplüsch Leinen Uebergardinen und Künstler Vorhänge für Sehlaf und Speisezimmer Fenstermäntel

Sofakissen Sofabezüge Tisch und Diwandecken Schlaf Reise und Steppdecken Felle Läuferzeuge u dergl
Selten günstige Gelegenheitskäufe

Ein grosser Posten Herren Oberhemden Ein grosser Postenz es s dons seidene Unterröcke Sehlat In ReivedechenIIch Interrö e durch Der unsauber zum Aussuchen in grosser Auswahl Wirts ch afts
Ein Posten Ein Posten

Serie I Wert bis 13 50

m ren e v SchürzenSerie II Wert bis 80 M 9 JWolle Wert di jereine Wolle regnlärer er r P km Fenstermäntel jetzt 17 M e e Reform Mieder und Kinder Passons 1
einzeln und einzelne Paare Soweit Vorrat in allen Grössen rognlärer Wort bis 5 MI jetat 25 bis u

weit unter Preis
Wir bitten die Auslagen in unserem Gesehiſtshause und Schanfenstern zu beachten

nan
ne s e ne Counpoms

aller Warengattungen
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für unſere Winterſaaten viel zu ſpät kommen ſie ſind zum
großen Teil ſchon da ſie der ſchützenden Schneehülle entbehr
ten durch den Froſt zu Grunde gegangen

Habt Erbarmen mit uns Armen
O denkt wie ſchrecklich wäre es doch den Hungertod zu

ſterben Wir bitten um Weißbrotkrumen Leinſamen Hanf auch
gebrochen Mohn Hirſe Glanz weniger Rübſamen Roggen
Sonnenblumenkerne Weizen beſondere Leckerbiſſen ſind Nüſſe
kleine Feriſtückchen Nierenfett oder Talg erwärmen uns bei der
Kälte wir könner ihr dann eher Trotz bieten Futterreſte aus
dem Vogelbauer bitte keine Kartoffeln und kein Schwarzbrot für
uns Kleinen Das Tränken wenn Bach und Fluß eingefroren
geſchteht indem mon auf zwei Mauerſteine aufeinandergelegt und
eingehüllt Trinkgeföße ſtellt Für die nützlichen Krähen ſammle
man alle möglichen Klchenabfälle und werfe ſie aufs Feld bald
werden ſich die hungrigen Tiere einſtellen

Die Tätigkeit der Wach und Schließgeſellſchaft
iſt umfangreicher und nützlicher als mancher ahnt Es ſind
geradezu intereſſante Ziffern die das Jnſtitut in ſeinem Jahres

r aufmarſchieren läßt Doch laſſen wir die Zahlen ſelber
reden

Jn der Zeit vom 1 Januar 1907 bis 25 Dezember 1907 er
gaben die fortlaufenden Reviſionen unſerer Nacht Wachbeamten
folgende Fälle Haustüren offen gefunden und verſchloſſen 21 163
mal Fabriken und Läger offen gefunden 213 mal Fenſter im
Parterre offen gefunden 1089 mal Waſſerleitungen offen gefunden
235 mal Waſſerrohrbrüche feſtgeſtellt 74 mal Eindringlinge und
ſonſtige verdächtige Perſonen verſcheucht 30 mal Eindringlinge
und ſonſtige verdächtige Perſonen der Polizei übergeben 12 mal
Hilfeleiſtungen bei Unglücksföſſen 6 mal Hilfeleiſtungen bei poli
zeilicher Feſtnahme 19 pol Feuer gemeldet 5 mal Feuer ſelbſt
gelöſcht 20 mal grf Schlüſſel in Türen 29 mal gefunden
ſonſtige Gegenſtän el Obdachloſe hinausgewieſen 14 mal
Licht gebrannt Pferde angebunden reſp aus gefährlicher
Lage befreit 551 mal Unregelmäßigkeiten an Neubauten beſeitigt
505 mal den Einwohnern geöffnet 14 827 mal

Hoffentlich benutzt nicht etwa mal ein ſpäterer Hiſtoriker
unſerer Stadt dieſe letzte Ziffer um auf den ſoliden Lebenswandel
der guten Hallenſer voreilige Folgerungen zu ziehen

Tagesordnung für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
am Montag den 6 Januar 1908 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Verpflichtung und Einführung der neu und wiedergewählten

Stadtverordneten
2 Neuwahl des Bureaus
3 Wahl der Deputationen und Augsſchüſſe
4 Genehmigung des Hanushaltsplanes der

Stiftung Kinderaſyl für 1908
5 Bewilligung einer mehrjährigen Beihilfe für das Beamten Er

holungsheim Eulingswieſe
6 Nachbewilligung für Titel III B 7 des Viehof Haushaltsplanes

Für Futter und Streu
7 Mittelbewiſtigung zur Bearbeitung des Profekts für das Hallen

Schwimmbad
8 Nachbewilligung von Mitteln für die Straßenreinigung
9 Bericht betr die Einziehung der Straßenausbaukoſten für die

Jakob und Bertramſtraße
10 Nachbewilligung von Mitteln zum Erwerb von Land vom Grund

ſtück Reilſtraße Nr 7
11 Bewilligung von Mitteln zur Herſtellung eines Ehren Bürger

briefes
12 Mittelbewilligung für die innere Einrichtung der neuen Des

infektionsanſtalt
13 Inſtandſetzung der Einfriedigung des Friedhofgeländes an der

Deſſauerſtraße
14 Mittelbewilligung zur Beſchaffung einer Bronzetafel für ein

Grabdenkmal,

Theodor Schmidt

Ge ſchloſſene Sitzung
15 Anſtellung eines Schularztes
16 Anſtellung zweier Polizeiſergeanten 1 Leſung
17 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 1 Leſung
18 Wahl von Bezirksvorſtehern und Armenpflegern deren Wahl

periode mit dem Jahre 1907 abgelaufen iſt
19 Anſtellung von Feuerwehrleuten auf Lebenszeit
20 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen

auf dem Nordfriedhof
21 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

auf dem Stadtgottesacker
22 Anſtellung eines Steuererhebers

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

Ueber die Bierpreiserhöhungsfrage wurde geſtern abend
im Reſtaurant Paſſage in der Verſammlung der Vertreter
der in die Bewegung eingetretenen Vereine diskutiert Der

Einberufer Herr Spr öde gab einen kurzen Rückblick über
das was in der Sache bisher geſchehen iſt Die letzte Ver
ſammlung im Evangeliſchen Vereinshauſe zeitigte bekannt
lich den Beſchluß daß einem Komitee beſtehend aus je drei
Vertretern der in die Bewegung eingetretenen Vereine und
dem Saalbeſitzerverein das weitere über eine Verſtändigung
übertragen wurde Dieſes Komitee hat nun getagt
und die Vertreter des Saalbeſitzervereins haben einige Kon
zeſſionen gemacht Allerdings gingen ſie von der einmal ein
genommenen Stellung drei Zehntel für 15 Pfg abzugeben
nicht ab wohl wollten ſie aber in Bezug auf Garderobe
gebühren und noch ſo manchem anderen den Vereinen Ent
gegenkommen zeigen Es entſpann ſich hierüber eine län
gere lebhafte Debatte die zu dem Schluſſe kam daß zunächſt
der Ausſchuß der in der Bewegung ſtehenden Vereine be
ſtehen bleibt und daß man ferner nicht abgeneigt iſt auf
das von den Vertretern des Saalbeſißervereins bezeugte
Entgegenkommen einzugehen Der Saalbeſitzerverein ſoll
erſucht werden nunmehr ſeine Vorſchläge offiziell dem
Ausſchuß bekannt zu geben damit weiter verhandelt
werden kann

Die goldene Hochzeit feierte hier unlängſt das Karl
Petſchſche Ehepaar in Rüſtigkeit und Friſche Vom Kaiſer
erhielt es das übliche Ehrengeſchenk von der Glauchaiſchen
Kirchengemeinde eine Prachtbibel Das greiſe Paar wurde
g Minem Ehrentage in der Glauchaiſchen Kirche einge
egnet

Die neue Heidekarte die auf Veranlaſſung und mit Un
terſtützung des Heide Vereins vom Verlagsbuchhändler Hugo
Peter hier Alte Promenade 35 herausgegeben wird er
ſcheint noch im Laufe dieſes Monats Sie iſt ebenſo wie die
beſte der bisher exiſtierenden älteren Heidekarten von un
ſerem bekannten Mitbürger Profeſſor Dr Ed ler bearbeitet
und wird allen Heidebeſuchern beſonders deshalb willkom
men ſein weil auf ihr die Plätze aller in der Heide auf
geſtellten Bänke 70 Stück erſichtlich ſind

Zoologiſcher Garten Bei der andauernden Kälte r es
gelungen die Gemſen und Tahrfelſen mit einem Gletſcher
zu überziehen der der Bergwand ein wahrhaft großartiges
Ausſehen verleiht Jntereſſant iſt es zu beobachten wie
ſelbſt auf dieſen glatten ſteilen Eisflächen die Gemſen
umherklettern Die Tiere gehen ja ſo wie ſo ſchon gewiſſer
maßen auf den Fingerſpitzen beim Betreten von glattem Eis
benutzen ſie aber nur die vordere Spitze der Hufe die ſie
wie die Beine ſelber krampfhaft auseinander ſpreizen Aufdieſe Weiſe erreichen ſie eine überraſchende Siherteit beim

Gehen Auf dem Schauſtellungsplatze iſt wieder für die
Jugend eine kleine künſtliche Eisbahn geſchaffen die allen
Beſuchern zur freien Verfügung ſteht

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Die Vorbereitungen für die neue Operette Ein Walzer
traum machen es unmöglich in nächſter Zeit nochmals
Die luſtige Witwe zur Aufführung zu bringen

Die letzte Vorſtellung dieſer allgemein beliebten Operette
findet daher am Sonntag nachmittag bei ermäßigten Preiſen
ſtatt Sonntag abend geht Cavalleriag ruſticana
in Szewe der Oper folgt der neue übermütige Schwank Der
Lebemann der bei der erſten Wiederholung wieder
Stürme von Beifall und Gelächter hervorrief Montag
abend 3 Viertel gelangt Sudermanns Heimat zur
Aufführung Dienstag gaſtiert die berühmte Altiſtin Frau
Ottilie Metzger Froitzheim in der Titelpartie der
Oper Mignon von Amb Thomas Die rielen Freunde
und Verehrer ihrer Kunſt werden es ſich nicht nehmen laſſen
volſzählig im Theater zu erſcheinen Die Vorſtellung findet
im Abonnement 2 Viertel 110 Vorſtellung ſtatt Mitt
woch nachmittag 314 Uhr wird das Weihnachtsmärchen
Sneewitthen und die ſieben Zwerge zum vorausſichtlich

ſetzten Male wiederholt Donnerstag Lohengrin
FFreitag Novität Das wahre Geſicht Zyklus
Vorſteſſung Schauſpiel in 5 Akten von Max Halbe

Nenes Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Der Andrang zu den beiden Sonntag Vorſtellungen nach
mittags 4 Uhr bei kleinen Preiſen die 25 Aufführung von

Klein Dorrit und abends eine Wiederholung von
Schönthans erfolgreichem neueſten Luſtſpiel Die bren
nende Frage iſt wiederum ein ganz gewaltiger Die
nächſte Aufführung des Zugſtücks Reiterattacke fin
det am Montag ſtatt Vielfachen Wünſchen nach einer
Wiederholung von Björnſtferne Björnſons Ein Fal
liſſement nachkommend hat die Direktion dieſes Stück
für Dienstag aufs Repertoire geſetzt Als nächſte Novität
iſt Skowronnecks Das graue Haus in Ausſicht ge
nommen

ApolloTheater Das Bureau
malige vereinigt ne

nig daſtehender Attraktio manzig e e P raktionen in daß es wohl als
lle gebotene chnen kannGlanzpunkt des Abends bildet nut E Merians

BauernHundeTheater beſtehend aus 42 Hunden die ohne
ede menſchliche Hilfe Theater ſpielen Dieſe einzigartige
reſſurnummer ruft allabendlich durch ihre unbeſchreibli

Drolligkeit wahre Lachſtürme hervor und ſtürmiſcher Beif
drückt dem genialen Dreſſeur die Anerkennung für dieſe
Glanzleiſtung aus Des weiteren ſeien genannt die 6 Ge
ſchwiſter Colberg mit dem kleinſten Kapellmeiſter der Welt
Zug Colberg das Meiſterſänger Quartett die urkomiſchen
umpſtiBumſti uſw Morgen finden 2 große rn

nachmittags 4 und abends 8 Uhr ſtatt gar beiden tritt das
geſamte diesmalige Prachtprogramm auf Vor allem ſei
darauf aufmerkſam gemacht daß das BauernHundeTheater
auch nachmittags auftritt

Konzert Karl Klanert Ueber das Konzert das der in
Halle vielfach hochgeſchätzte Pianiſt dieſer in Leipzig
gab ſchreibt Herr Paul Merkel in den Leipz NHerr Karl Klanert ſpielte das Cmoll und das Ddur
Konzert für Klavier mit Orcheſterbegleitung und die drei
Klavierſtücke Gigue in dur Andante in Fis moll und
Menuetto in Bedur in der Bearbeitung von Karl Reinecke
von Mozart Doch war der Grund weshalb er ausſchließlich
Mozartſche Kompoſitionen vortrug nicht recht einzuſehen
Denn ſein künſtleriſches Naturell eignet ſich nach den ge
botenen Leiſtungen wenig dazu ihm das Gepräge eines
Mozartſpielers zu geben Und auf den Namen eines Spezia
liſten als Mozartſpieler hat er erſt recht keinen Anſpruch
Jn ſeinem Spiel iſt auch nicht ein hervorſtechender Zug zu
finden der ihn als einen einſeitig begabten Mozartinter
preten erkennen ließ Von der idealen Schönheit des Spiels
und des Ausdrucks für Mozart war ſein Spiel und ſein
Ausdruck weit entfernt Herrn Klanert fehlte die Grazie
im Vortrag Wie er ſpielte war recht ſchaffen
und brav einem recht guten Klavierlehrerangemeſſen der die Grenzen ſeiner Technick und ſeines
Vortragsgeſchicks kennt

Liederabend von Lula Mysz Gmeiner Als ein hervor
ragendes muſikaliſches Ereignis hat unzweifelhaft der
Liederabend zu gelten den die weltberühmte K und
K Kammerſängerin Frau Lula Mysz G meiner aus
Berlin am 17 d Mts in den Kaiſerſälen und zwar mit
Herrn Eduard Behm als Klavierbegleiter veranſtalten
wird Billetbeſtellungen können ſchon ſest in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch erfolgen

Das Elſa v Wolzogen Konzert iſt wegen des im Stadt
theater ſtattfindenden Gaſtſpiels von Ottilie Metzger auf
Donnerstag den 9 Januar verlegt worden
Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Konzert des Waldemar Meyer Quartetts Da dieſe
Künſtlervereinigung am 8 d M zum erſten Male nach Halle
kommt wird es intereſſieren zu leſen wie man in Berlin
ſelbſt über das genannte Quartett urteilt Wir entnehmen
einer Berliner Kritik folgendes Das Waldemar Meyer
Quartett iſt ein populäres Unternehmen im beſten Sinne
des Wortes Es iſt ihm gelungen weite Kreiſe des muſik
liebenden Publikums und was das Beſte iſt auch ſolche
Kreiſe die ſonſt dem konzertlichen Leben ferner ſtehen
für ſich und damit für die Schätze unſerer Kammermuſik zu
interefſieren Damit hat es unbedingt eine kulturelle Auf
gabe erfüllt Der bis aufs Podium voll beſetzte Saal der
Singakademie gelegentlich des 50 Abonnementskonzertes be
wies daß das Quartett einen geſunden und lebensfriſchen
Faktor in unſerem Berliner Muſikleben ausmacht Die
künſtleriſchen Darbietungen des Abends rechtfertigen aufs
neue den guten Ruf deſſen die Quartettvereinigung ſich
hierorts erfreut Möchte den Künſtlern auch hier das ver
diente Jntereſſe nicht fehlen Billettverkauf in der Hof
muſikalienhandlung Reinhold Koch

Literariſche Geſellſchaft Jn dem Montag im Saale der
Loge zu den 3 Degen abends 8 Uhr ſtattfindenden Vortragsabend
ſpricht Herr Dr Carl Müller Raſtatt aus Hamburg über
das Thema Moderne italieniſche Lyrik Der Vortrag beginnt
pünktlich 8 Uhr

Benkenſteins Akademiſches Muſtkinſtitut Hohenzollern
ſtraße 39 Der Unterricht iſt am 2 Januar wieder in vollem
Umfange aufgenommen Neuanmeldungen werden noch täg
lich entgegengenommen die Kurſe in Theorie ſind koſtenlos
Siehe Jnſerat in heutiger Nummer
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Aalle a S
Moniax den 6 Jannar abends s Vhr pünktlich im Saale

der Loge zu den 3 Degen Paradeplatu

WVortrags Abend
Dr Müller Rastatt Hamburg Moderne italienische Lyrik

Der Zutritt ist nur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarten gestattet Mit Beginn des Vortrags pünktlich s Vhr werden
die Saaltüren geschlossen 1433

J Der qeschäftsführende Ausschuss
m Raisersäle 7 Januar 8 Uhr

Konzert von
Dr Paul Lutzenko Klavier
Icie Alice Koenig e

Vollständiges Programm an den Ansohiagsäulen

g Klavierbegleitung Kapellmeister Hans Grisech466 Bechstein Flügel Vertr Reinhold Koch
Kartun zu 10 10 55 und 05 Mk in der Hoſmust

Kalienhandiuns Reinhold Koch
Alte Promenade a Fernspr 199Kalsersale 8 Januar 8 Vhr m

Konzert des
Waldemar Meyer Quartetts
Proxramm Streichquartette von Mozart No 6 dur

und Beethoven op 135 dur Violinsoli des ProfWaldemar Meyer
Volletändiges Programm an den Anschlagsäulen

468 Bechstein Flügel Vertr Reinhold Kochz arten an der Abendkasse zu 10 10 55 und 05 Mk J
I lm Vorverkaut zu 60 60 30 und 05 Mk in derroimusiknalienhan ding Reinhold KochS Alte Promenade a Fernspr II99 h

eSaaisohloss BrauoretSontitag den 5 Januar von 4 bis 11 Uhr 442
wei großze Militär Konzerte

der Kapellen des Mansfeld FeldArt Neg Nr 75 und deFüſ eg General Feldm Graf Blumenthal Magdb Nr 36
Eintritt 35 Pf Karten aültig F Winkler

Winmtfergartemn
Sountag den 5 Januar abends von S Uhr anGroßes Ertra Militär Konzert

r vom TrompeterKorps des Mausf FeldArt Rgts
Nr 75 unter perſ Leitung des Kgl Stabstromp Herrn Steuer

Eintritt einſchl Billettſteuer 35 Pf Neue umget Karten gültig
Nach dem Konzert Ball

Im Café
konzertieet Sonntags von nächm 4 Uhr ab das t räähih

Ounrtett Soliſten erſten Ranges unter Leitung r
Kapellmeiſter Tretbar J 76Germania S äle Gr Steinſtr

2728
Sonntag rOoSsser an wozu frdl einladet

Oskar Graunert
Hochherrſchaf ftliche 2 Etage rechts

in meinem Grundſtück Rauniſchefiraße 12 beſtehend aus
7 Wohnräument Bad und Zubehör äußerſt preiswert per 1 April

08 zu vermieten 371Telephon 1769 Paw7 SehnabelBEisbahn WVimrergarten
Spiegelglatt und ſicher 476Geöffnet bis abends 10 Uhr

Sonntag vor und nachmittag Konzert

S Wintergarten
Die in meinem großen Garten ſehr ſchön angelegte

Eishahn
mofehle ich zur gefälligen Benutzung

402 Raoul de

Zoeheä

Stadt Thoater
Direktion Hofrat M Richards

onntag den 5 Jannars Jeentes Serhgtigs u er
mäßigten Preiſen 462

RMOperette in 8 Akten teilweiſe nach
einer fremden Grundidee von Viktor
Leon u Leo Stein Muſik v Franz

Lehar Ohne Ouverture
Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Anton Aich

Perſonen
Baron Mirka Zeta pontevedriniſcher

Geſandter in
Paris Adalbert Lentz

Valencienne ſeine
Frau Nice v BoerGraf Danilo Danilowitſch Geſandt
ſchaſtsſekretär Leutnant der Kav

in Reſerve gi Landory
Danna Glawart KlerwinCamille de Roſillon 7 gut Gruſelli

Vicomte Cascada Lüttjohann
Saint

Brioche Werner Steineck
Bogdanowitſch pontevedriniſcher

Konſul Ernſt Päündter
Sylviane ſ Frau Anni Kühns
Kromow pontevedriniſcher Geſandt

ſchaftéèrat R Nonneunbruch
Olga ſeine Frau Käthe Kurzbuch
Pritſchitſch pontevedriniſcher Oberſt

in Penſion Emil Lübben
Praskowia ſ Frau Wicki Wallner
Njegus Kanzliſt d d pontevedrin

Geſandtſchaft Karl Stahlberg
Lolo Lina ThierVodo H Meydenbauer
JouJon Luiſe Dworſchak
FrouFrou Jda GiegelerClosClo Clara Naumann
Margot Melly Ruſch
Ein Diener Paul Knurzbuch

Nach dem 1 n 2 Akte längere
Panſen

Anfang Uhr Ende geg 6 Uhr

109 Vorſtellung im Abonnement
Umtauſchkart ungiltig 1 Viertel

Lapallerig rusticans
Oper in 1 Aufzuge Text dem gleich
namigen Volksſtück G Verga ent
nommen von G Targioni Tozetti u

5 Menasci
Muſik von Pietro Mascagni
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Eduard Mörike
Perſonen

Santuzza eine junge

Bäuerin Olga AglodaTurriddu ein junger

Bauer Julius Barré
Lucia ſ Mutter Roſie Sebald
A fio ein Fuhr

mann Hans Bergmann
Lola ſeine Frau Lilly Mothes

Bauern und Bäuerinnen
Ort der Handlung Ein ſizilianiſches

Dorit Heit Gegenwart
Hierauf

I Novitätt Zum 3 Male Novität
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Der Lebemann
Schwank in 3 Akten v W Wolters

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling

Perſonen
Dr Paul Mektzer Frart Arzt u

Geburtshelfer SteineckHedda ſ Frau So Gondi

Karl ſein Diener Walter JohnOberſtaats anwalt a D Schaar
ſchmidt Heddas
Vater Walter SiegLore S Schaarſchmidt
Heddas Schweſter Ch Faßhauer

Frau verw Trimlehrer Radecke M BrandowFritzi ihre Tochter Julia Siegert
r phil Wolf
Kuſſow Ernſt Gode

Jmmanuel Gnätſch
Partikulier Adalbert Lentz

Fürſtin Olga Nikolajewna Wol
konsky KornowLinag Stubenmädchen bei Dr

Meltzer Marta LübbenOrt der Handlung Dresden
Zeit Gegenwart

Nach der Oper längere Pauſe

Aeley hen
Direktion E M Mauthner

Sonntag r Uhr Kleine Preiſe
leinDorrit

s55abds Schönthans neueſt Luſtſpiel
Die brennende Frage

Montag Schlager 1 Ranges
Relterattackoe 455

Cafe Schliack
Reilſtraße 37

ält ſeine neueröffneten
ofalitäten einem geehrten

Publikum beſtens empfoh
len Täglich friſche Pfann
und Spritzkuchen ſowie fr

Kaffee und

Dr med H Joachim Wrede ſeinAſſiſtent Ernſt Alves

TVm dem in Halle kursierenden Gerüeht zu begegnen wonach einem
hiesigen Varlété Theator

wegen nicht genügender Sicherheit bei Fenergefahr

die Konzeſſion entzogen werden ſoll
teile meinen werten Gasten höflichst mit dass sich dieses Gerücht

micht auf
bezieht

Georg Süssmilch Direktor u Eigentümer
von n en Walhalla Theater

Apollo e
Direktion Gustav Poller

Sountag den 5 JanunagrT u abends 8 Nr
e

achmittagsvorfſtell rzeuen Ermäßigte prriſr
In beiden Vorftellungen

E Meria ne

mein Walhalla Theater
Hochachtungsvoll 436

F e um ln Walhalla Theater
S Gaſtſpiel d weltbekannten phant

Etablissements

Heute 8 Uhr 415S 2 t h Ga a Abend
Sonntag 22 Honstre Vorsteſßungen

4 Uhr Nachmittags Schüler S S Uhr
v halbe PreiſeProgramm ohne Kürzung worauf das Familien u ausn

Theater
dargeſterlt 43 Kundeen

die ohne jede menſchlicher
Hilfe Theater ſpielen 423

Jm II BildSchuhplattler an

hunp von h Hunden
6 Colberg

JnſtrumentalVirtuoſen mit
dem kleinſten Kapellmeiſter

der Welt ungo Colberx

25

Meiſterſänger
Quarkett

Humpsti Bumsti
der beſte komiſche Akt des

Variétes und die übrigen
a

wärtige P zublikum aufmerkſam gemacht wird

5 igl Eine Reiſe Dir Schenksm en as ges aB Male durch das i Flug über d
e cdn Haser en ine Unmögliche Publikum

den Bähnenraum des Kaſſenſchrankſ Abend im
S den Thegters unter Waſſer d Fam Humb Traumland

h Im Reiche des Schattensn Arten r Hans WAndroidenJerr ie in 2 chtv Ausſtattung n d
z u t zeiſfer u Kaskaden Künſtlich belebtee gorzen von 20 Damen und

P 48 gf dar usions p Sprechende Menſchen
on hier nach E fid Ge efäng

D VBaris Die Das luſtige
Der Bünnenwahn

h ſagd i Theat Heiſt Konzert Eden hiotor Bioskop
i Gibaon Der Tage estaſſe für alle Plätze nurS A e ſonderbare im Zigarrengeſch Offenhauer

r r re Fremde Haus Kaiſerſäle i TheaterAuch jedes Kinderher

J S e tr wird entzückth e von den phantaſtiſchen Aufführungen
desS den Theaters

S im Walhalla TheaterJ 4 W Sonntag nachm 4Rnswurues Theater

Sonntag den 5 Januar a Spezioll familien
D Hoftheater Mi ee Siabuheater Tann Fremäen ſorstol

aäuſer ac oe 40 S d iela e S Schüler undS 3 S h Kinderm e ne d e zwt e W d W e 9 35 Preiſe
Sonuntag den 5 Jannar 4 V rnachm 3 ithr

Großes Komert
J ansgefährt vom Orcheſter des

inf Regts Mr 36
J Leitung Herr Kgl Muſ Dir

O Wiegert
Eintritt spreis

Erw 50 Bfg Kinder 30 Vfg
Bis mittag 12 Uhr 438

Erw 30 Pfg Kinder 20 Pfg R

77 a erh es e e v

Heute Sonntag grosses
Familien Konzert

des Künstler Orchesters
Dir M Hellerschmidt

Anfange 471wirt An
e

z D
10 1 6 G B Brm
Orchesterverein
Montag 6 Jan abenda s Vhr

im Motel Kronprinz
Sinfonie dur v Brahms
W z Op Mignon v Thomas
33 für 3 Celli v Popper
Volksskizzen ans der Oper Der

Evangelimann v KRienzl
Capriceioso f grosses Orchester

v Behwendler 467

z zu 59

rosser Maskenball

e e AVortragsreihen des de
Jm Hörſaal Nr 18 des Seminargebäudes der Univerſität

ün 3 IV Herr Privatdozent Dr Wüftrius des Menſchen
Vortrag am 7 Jannar über Die Grundlagen der Urgeſchichte des

Menſchen
II Vortrag am 14 Januar über Die ausgeſtorbenen Zwiſchenformen

zwiſchen Menſchen und Affen
III Vortrag am 21 Januar über Die Ahnenreihe des Menſchen
IV Vortrag am 28 Januar über Das Eiszeitalter als Lebenszeit der

älteſten Menſchen und ihrer nächſten Vorfahren
V Vortrag am 4 Februar über Die Anufänge der menſchlichen Kultur

VI Vortrag am 11 Februar über Die älteſten Erzeugniſſe ber bildendengur ne uiammenſfaſſung und AusblickzF Herr Univerſitäts Profeſſor Dr Schwarz Natur
du n wiſſenſchaftliche Seelenforſchung

Vortrag am 10 Jannar über Nene Sinne und Neues von den
alten Sinnen

II Vortrag am 17 Januar über Experimentale Gedächtnisnnter
ſuchungen

II Vortrag am 24 Januar über
IV Vortrag am 31 Januar über

ausſagen
Y Vortrag am 7 Februar über IntelligenzprüfungenVI rn am 14 Februar über Vom geiſtigen Fortſchritt der

inder
Anfang pünktlich 81 Uhr abends Eintrittspreis für Mitgliederdes Volksbiidunge vereins pro Kurſus 50 Mk für andere Teilnehmer

40 Mk Kurjuskarten nur in den Vorverkaufsſtellen Einzelkarten
er Kbendkaſſe

Kautwänniseher Deren k

Montag den 6 Jannar abends s
in den Kaisersälen

Projektionsvortrag
des Herrn Dr dward Th Walter Lund

über das Thema
Ankorwegens Bergen florgenuSehären u ver duren balplan

Her Vora tand D

i Regt Wettiner Hof

wird wieder P röäffnet
369 Verelns und Klub Zimmer sind zu vergeben

e d d

Wie ſoll man lernen
Aus der Pſychologie der Zeugen

a

am dienstag den 4 Februar 1908
229 Paul Zscheyge

Die Urgeſchichte
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